
PRAXISFORUM
Klimawandel und Dorfentwicklung
Handlungsmöglichkeiten und Erfordernisse in der Praxis

am

23. März 2023 

von

10:00 - 15:00 Uhr

im

Freilichtmuseum  
Hessenpark

Link zur  
Anmeldung

Anmeldeschluss ist  
der 13. März 2023 

Ansprechpersonen der Servicestelle Vitale Orte 2030

Jana Schäfer: 0611 95017-8618,  
Benedikt Sauer: 0611 95017-8925,  
servicestelle.vitale-orte@hessen-agentur.de

HA Hessen Agentur GmbH, Konradinerallee 9, Wiesbaden

Adresse:

Laubweg 5  
61267  

Neu-Anspach/Taunus 

Veranstaltungsort  
(siehe Karte): 

Fruchtspeicher aus 
Trendelburg im  

Hessenpark

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Servicestelle Vitale Orte 2030



Klimawandel und Dorfentwicklung – Handlungsmöglichkeiten und Erfordernisse in der Praxis

Das Land Hessen hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2045 klimaneutral zu werden. Als gesamtgesellschaftliche Aufgabe erfor-
dern Klimaschutz und Klimaanpassung das Mitwirken von Personen aus den unterschiedlichsten Bereichen. Für Städte, Gemeinden 
und Regionen gilt es, frühzeitig geeignete Maßnahmen zur Klimaanpassung für Mensch, Umwelt und Infrastruktur zu entwickeln 
und durchzuführen.

Mit diesem Praxisforum möchten wir die Themen Klimawandel und Dorfentwicklung miteinander verknüpfen sowie Handlungs-
möglichkeiten und Erfordernisse aufzeigen. Als Querschnittsziele sind Maßnahmen im Bereich Klimaschutz und Klimaanpassung, 
Energieeffizienz und Umweltschutz in die Umsetzung der Dorfentwicklung mit einzubeziehen. 

Die Veranstaltung beleuchtet, welche Folgen der Klimawandel auf die Kommunen im ländlichen Raum und deren Bewohnerinnen 
und Bewohner hat und wie man diesen Auswirkungen in Zukunft begegnen kann. Hierbei wird auch auf Themen wie die bauliche 
Gestaltung von Gebäuden sowie von Grün- und Freiflächen eingegangen und Projekte vorgestellt, die auf kommunaler Ebene den 
Klimaschutz und die Klimaanpassung voranbringen sollen. Von besonderer Bedeutung ist hierbei auch die Frage, wie solche Vor-
haben von kleinen Kommunen angestoßen werden können und welche Aspekte dabei besonders bei der Planung und Umsetzung 
im Kontext des ländlichen Raumes zu beachten sind.

Fachkundige Referentinnen und Referenten aus Theorie und Praxis werden, ihre Vorgehensweise und Erkenntnisse vorstellen. Die 
Vorträge geben unter anderem einen Einblick, welche Ideen und Konzepte auf kommunaler Ebene bedeutsam sind, welche Aspek-
te bei der energetischen Sanierung historischer Bausubstanz zu beachten sind und welche Möglichkeiten es auch für Bürgerinnen 
und Bürger gibt, an der zukunftsfähigen und klimaangepassten Gestaltung der eigenen Kommune mitzuwirken.

Die Veranstaltung dient dem Erfahrungs- und Wissensaustausch. Alle Kommunen und Akteurinnen und Akteure des ländlichen 
Raumes sind eingeladen, an dem Praxisforum teilzunehmen. Die Teilnahme ist kostenlos.

   9:30 		 Eintreffen der Gäste

10:00		  Begrüßung

	 Museumsleiter Jens Scheller

		  Grußwort 

	 Mathias Trümner, Hessisches Ministerium für Umwelt,  
	 Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz

10:15		  Klimawandel vor unserer Haustür – Anpassung an 	
		  den Klimawandel im ländlichen Raum

	 Susanne Schroth und Harald Hoeckner, Hessisches  
	 Landesamt für Naturschutz,	Umwelt und Geologie

11:30		  Auf dem Weg zur klimaneutralen Kommune 

	 Sven Küster, Landesenergieagentur Hessen –  
	 Fachstelle für die Klima-Kommunen

12:00		  Pause

13:00		  10 Jahre Klimaschutz in Nidda

	 Birgit Herbst, Stadt Nidda

		  Praxisbeispiele im Kontext Denkmalschutz,  
		  Klimaschutz und regionaltypisches Bauen

	 Klaus Heim, KLAUS HEIM GmbH,  
	 Architektur + Stadtplanung

		  Naturnah und lebenswert: Wie ein Odenwalddorf 	
		  Möglichkeiten erkennt und umsetzt

	 Bernd Daub, Initiative „Wir sind Wahlen“,  
	 Sebastian Schröder, Zukunftsoffensive Überwald GmbH

14:45		  Kurzvorstellung der Fördermöglichkeiten zu  
		  Klimaschutz, Klimaanpassung und Dorfentwicklung

	 HMUKLV, HLNUG, LEA

15:00		  Schlusswort 
		  Mathias Trümner, Hessisches Ministerium für Umwelt,  
		  Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz

		  Ende der Veranstaltung

PROGRAMM REFERIERENDE

Susanne Schroth / Harald Hoeckner
Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt  

und Geologie - Fachzentrum Klimawandel und Anpassung

susanne.schroth@hlnug.hessen.de /  

harald.hoeckner@hlnug.hessen.de

0611 6939291 / 0611 6939298

www.hlnug.de

Sven Küster
LEA LandesEnergieAgentur Hessen GmbH

sven.kuester@lea-hessen.de

0611 950178659

www.lea-hessen.de

Birgit Herbst
Magistrat der Stadt Nidda

b.herbst@nidda.de

06043 8006212

www.nidda.de

Klaus Heim
KLAUS HEIM GmbH 

Architektur + Stadtplanung 

heim@klaus-heim.com

06181 93710

www.klaus-heim.com

Sebastian Schröder
Zukunftsoffensive Überwald GmbH

sebastian.schroeder@ueberwald.eu

06207 942431

www.ueberwald.eu

Bernd Daub 
Wir sind Wahlen

info@wirsindwahlen.de

06207 6420

www.spielgolf-odenwald.de/index.php/die-initiative 
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ÜBERSICHTSPLAN
UND GEBÄUDE-
VERZEICHNIS

H

FRUCHTSPEICHER 
AUS TRENDELBURG

EIN- / AUSGANG

Weitere Informationen zur Anreise: 
https://www.hessenpark.de/besuch/
besucherinformationen/

Bitte beachten Sie: 
Der Fußweg vom Eingang bis zum 
Fruchtspeicher dauert ca. 15 Minuten 


